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n Beitrag zur IIChronique scandaleuse lJ 

der britischen Aristokratie 

aus der Feder von Karl Marx ­

uThe Imprisonment of Lady Bulwer-Lytton. 

First Articie lJ 


In ihren Erinnerungen an einige Besuche im Haus der Familie Marx in 
der Maitland Park Road in London schilderte Marian Comyn die folgen­
den Details: "Nach den dichtgestellten Bücherregalen zu 
Dr. Marx umfangreiche und vielseitige Kenntnisse 
tur gehabt haben, wobei die Romane nicht feh 
bemerkte ich auf seinem Tisch ein Buch von Sir CharIes 

hatte er "Sir 

daneben Bulwer Lyttons , 
Die Bücher des Schriftstellers 

des 19. 

a 
zu den meistgeIe­

in England, so daß auch einige sei­
k des großen Romanlesers Marx' ge-

Edward George Lytton Bulwer 
schon knapp drei jahrzehnte vor Marian Comyns Besu­

Marx' Interesse geweckt. Bereits im Jahre 1854 
E. L. Bulwer Lytton, poet, dramatist, novelist"3 in einer Korrespondenz 

r die "New-York Tribune" als Mitglied des britischen Parlaments er­
wähnt. Wie aufmerksam Marx das literarische Schaffen und den politi­
schen Werdegang Bulwer Lyttons verfolgte, dokumentiert darüber hin­
aus ein Artikel in der "Neuen Oder-Zeitung" aus dem jahre 1855, in dem 
er eine Parlamentsrede des britischen Aristokraten zu zwei seiner Ro­

im Parlament 

mane in Beziehung setzte: "Bulwer schwebte zwischen 
Stimmung seines ,Königsmacher' und der 

Aram'. In der ersten 
in der zweiten flocht er einen 

"4 

bst das Wort er­
grill, mUlste er Marx, der diese Szenerie genauestens beobachtete, im­
mer wieder auffallen. 

Die politischen und literarischen Berührungspunkte kulminierten 1858 
in zwei Artikeln von Marx über einen, wie es auf den ersten Blick 
schien, Streit in der Familie Lord Bulwer Lyttons. 

1852 hatte der erfolgreiche Schriftsteller einen politischen Positions­
wechsel vollzogen und sich, vermutlich unter dem Einfluß Benjamin Dis­
raelis, von den Whigs getrennt und auf die Seite der Tories geschla­
gen. 6 Als nach dem Rücktritt des Ministeriums Palmerston im 
1858 Lord Derby die Regierung bildete, berief Bu 
Secretary of State for the Colonies in das Kabinett. 7 

der höchsten Reg'lerungspositionen, 
Konflikt zwischen Lord Bulwer und seiner seit 
schiedenen Frau Rosina 
fahr, da Lady Rosina Gatten zu 
diffamieren. Sie und griff in ihren 

bessere Gesellschaft und dabei 
Ehemann an. B Lady Rosina schien einen Grund­
Lord Bulwer Lytton 1852, an läßlich einer Biblio­

_ in Manchester im Beisein von CharIes Dickens und Wil­
Makepeace Thackeray verkündet hatte: Bücher seien Waffen 

"either for war or for selfdefence" g. 

Zum offenen Konflikt kam es während einer Wahlversammlung am 
18. Juni 1858 in Hertford, wo Lady Bulwer Lytton öffentlich gegen eine 
Wiederwahl ihres Ex-Gemahls auftrat. 10 Dieser wußte sich nicht anders 
zu helfen, als sie durch gedungene Ärzte und unter dem Vorwand der 
Geistesgestörtheit in eine Heilanstalt einsperren zu lassen 

Die Londoner Presse überging den Vorfall erst einmal mit Schweigen, 
bis einige Lord Palmerston nahestehende Zeitungen 
ten. 11 Dadurch geriet Lord Bulwer Lytton erneut 
Marx. Nachdem ihm die wichtigsten Fakten über das 
ford und die noch folgenden Verwicklungen bekannt waren, verfaßte er 
zwei Artikel für die "New-York Tribune". In seinem Notizbuch ver­
merkte er am 16. juli 1858 "Lady Bulwers" und am 23. Juli noch einmal 
"Lady Bulwer" Y 

Bisher konnte nicht nachgewiesen werden, daß die am 16. Juli anno­

258 259 



ti8rte Korrespondenz in der "New-York Daily Tribune" 

wurde. 13 An diesem Tatbestand änderte auch eine nochmalige Durch­

sicht der Morgenausgabe des Blattes nichts. Für die vollständige Rekon­

struktion der Mitarbeit von Marx und Engels an der "New-York Trib­

une" ist es jedoch unerläßlich, alle Ausgaben Zeitung zu 

überprüfen. Bei der Durchsicht der "New-York Weekly Tribune" des 

Jahrgangs 1858 fand der Verfasser auf der Titelseite der Ausgabe vom 

7. August zwei Artikel, denen die Redaktion die Kolumnenüberschrift 

n Real Life. Bulwer Imprisoning His Wife. A False Charge of 
The Compromise and Her Release" 14 vorangestellt hatte. Bei 

Spalten drei und vier abgedruckten und mit "London, 
23, 1858" datierten Beitrag handelt es sich um Nachdruck einer 

"New-York Daily 
Lady 

Werkausgaben 
des in den ersten 

tigte die Vermutung, daß es sich 
1858 im Notizbuch vermerkten, 
sten Artikel über die Bulwer-Affäre 

Dies soll durch folgende Tatsachen bewiesen werden: Erstens stim­
men die Datierung und Annotation im Notizbuch mit der Datierung 
dem Inhalt des Artikels überein. Zweitens wurde der Beitrag als "Corre­
spondence of The N. Y. Tribune" angekündigt, eine in jener Zeit für 
Marx' Korrespondenzen charakteristische Kennzeichnung. 18 Drittens ist 
folgender inhaltlicher Bezug festzustellen: In dem zweiten Artikel über 
diese Affäre vom 23. Juli 1858 führte Marx an, daß "Lord Palmerston, as 
we hinted at first, is the secret manager of the spectacle" 19 Eine Woche 
vorher, im ersten Artikel, hieß es: "Bulwer forgot that there were some 

alive anxious to pair off Lord Glanricarde's scandals 
some Tory crime. However, when he read the bits of insinuation 

Post: when another metropolitan organ of Palmerston's 
that at Taunton an indignation meeting had 

tap-room organ 
Secretary' and asked 

Councillor was exempt from the ordinary laws of Eng­
Justice,' Sir Edward George Earle 

of his blunder"20. Höchst aufschlußreich ist viertens 
"Palmerston's metropolitan tap-room organ", denn in einem 
Artikel hatte Marx eine Palmerston nahestehende Zeitung ähnlich cha­
rakterisiert: ,J .. ] the beery Morning Advertiser, the licensed victualers' 
own paper and Palmerston's mob-organ he has organs of all sorts and 
for all tastes, from the fashionable saloon to the tap-room"21. Ein weite­
res Indiz für die Autorschaft von Marx ist schließlich fünftens, daß sich 

der andere Londoner Korrespondent der 
Zeichen in der Zeitung war A. P. C.), nur r 

nhalt seiner Meldunq schloß einen 
aus. 

Marx' erster wurde mit der Postsen­
dung des Dam am 17. 
1858 ablegte und in New York am 29. 
die vorliegende Untersuchung nur die Bogenausgabe der 
Daily Tribune" zur Verfügung stand, kann eine 
tikels in der Abendausgabe nicht ausgeschlossen werden. Am 6. August 
wurde die Korrespondenz in der "New-York Semi-Weekly Tribune"23 
und, wie bereits erwähnt, einen Tag später in der "New-York Weekly 
Tribune"24 abgedruckt. . 

Marx befand sich im Sommer 1858 in großen finanziellen Schwierig­
keiten, und die Tätigkeit für die nordamerikanische Zeitung bot ihm die 
einzige Einnahmequelle. Der "Familienkrach" bei den Bulwers gab ihm 
einerseits die Möglichkeit, die Kritik an einzelnen Vertretern der herr­

britischen Aristokratie fortzusetzen, und andererseits konnte 
seine Artikel in der "Tribune" sein "Konto etwas in die Höhe 

. Er wertete für die beiden Korrespondenzen verschie­
Tages- und Wochenzeitungen aus26 und kannte wahrscheinlich ei­

Rosinas Feder, die nach seiner Meinung "dipp­
Eines dieser Pamphlete hatte ihm 

im 857 zugesandt.28 Eine deutsche 
Zeitschrift verriß -ein literarisches der Ladvals 
ungenießbar; lauter beizendstes 
die hohe, gute Gesellschaft, 
getroffen sein sollen, wie bessere Kenner dieser 
haupten" 29 . 

Die von der Mehrheit der Londoner Presse wegen des großen Partei­
interesses eingehaltene "conspiracy of silence"3o stellte für Marx einen 
weiteren Grund dar, um über den Vorfall in den Spalten der auflagen­
stärksten Zeitung der Welt zu berichten. Ihn interessierten dabei weni­
ger die gestörten ,;familiären" Beziehungen dieser Vertreter der briti 
sehen Aristokratie der Sohn von Lord und Lady Bulwer spielte 
ebenfalls eine Rolle in dem Familiendrama - oder, wie Prawer urteilte, 

des Mannes31 . Marx wollte die Aufmerksamkeit der Öf­
vor allem auf die politischen Hintergründe dieser Affäre len 

Regierung Derby sehr daran gelegen, den Skan­
um nicht eines ihrer ranghöchsten 

; andererseits beabsichtigte 
zu stürzen und Lady Rosina "as the thin 

a Tory Ad m i n istration " 32 zu 
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Presse von den Interessen 
nachzuweisen und die moralische Verkommenheit 
der herrschenden Oligarchie am Beispiel des Mißbrauchs der Machtpo­
sition eines Ministers zu entlarven. Außerdem übte er scharfe Kritik an 
dem Gesetz, das es ermöglichte, unliebsame Personen unter dem Vor­
wand der Geistesgestörtheit in einer geschlossenen Anstalt festzuhal­
ten. Am Schicksal des deutschen Pädagogen Peithmann hatte Marx be­
reits 1854 in "New-York Tribune"33 dieses menschenverachtende 

exists no 
there exist lunatic asylums to wh ich every individual 

Court, or standing in the way of certain family arrangements, may sim­
ply be confined by a lettre de cachet." 34 

Den ersten Bericht über die skandalösen Vorfälle in Hertford konnten 
die Leser der "New-York Tribune" dem Nachdruck eines Artikels aus 

Londoner "Morning Star" entnehmen,35 Die nächste Meldung über 
Krach Sir Edward Bulwer Lytton und Lady Bulwer Lytton 

in der nordamerikanischen Zeitung kam von Pulszky. Der ungarische 
Graf beteiligte sich allerdings an der "conspiracy of silence", indem er 
die von der Londoner "Times" veröffentlichte Erklärung über einen Fa­
milienvergleich und den nachfolgenden Brief des Sohnes von 
Lady Bulwer Lytton offensichtlich als einzige Quelle nutzte und seine 
Darstellung mit den Worten "ta forget it"36 schloß. Ungeachtet dessen, 
veröffentlichte die Redaktion der "New-York Tribune", wie wir heute 

von Marx über diese Frage. Interessant ist in dem 
Blatt ebenfalls im Sommer 

it" in Fort­
setzungen publizierteY Wahrscheinlich versprach sich die Redaktion, 
darauf deutet die große Aufmachung 
Zusammentreffen eine gewisse Pikanterie und kostenlose 

Die Ereignisse in Hertford und der sich daraus entwickelnde 
auch in Deutschland registriert. So kommentierte die "AlIge­

Vorfall ausgiebig. 38 

in Hertford am 18.juni 1858 durch das 
in den biographi­
zeitgenössischen 

deutschen und britischen Nachschlagewerken keinerlei Spuren. 39 Nur 
im vierten Band der "New American Cyclopcedia"40 und im sechsten 
Band des "Deutsch -Ameri kan ischen -Conversations- Lexikons" 41 wiesen 
die Verfasser der betreffenden biographischen Artikel auf den 

Hertford hin und stützten sich dabei eventuell sogar 
und oointierte Berichterstattung von Marx in der "New­

gezeichnete Por­

trät eines der namhaftesten britischen Schriftsteller und einflußreichen 
Politikers jener Zeit verdient, in die Galerie britischer Persönlichkeiten 

zu werden, die Marx schuf, um die politischen Zustände 
zu analysieren. 
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elga Hues 

Zur Weiterentwicklung der Darstellung 
der Marxschen Akkumulationstheorie 
von der 2, zur 3, deutschen Auflage 

des ersten Band des JlKapitalsll 

In der Marx-Engels-Forschung galt die 2. deutsche Autlage von 
872/1873 des ersten Bandes des "Kapitals" oft als die Ausgabe Marx' 

letzter Hand. Die 3. deutsche Auflage, welche Engels redigierte und die 
im Dezember 1883, also ein dreiviertel Jahr nach dem Tod von Marx in 
einer Auflage von wahrscheinlich 3000 Exemplaren erschien, stellte fak­
tisch nur eine Art Nachauflage der 2. dar und wurde aus diesem Grund 
nicht wieder wissenschaftlich ediert. Die 4. deutsche, 1890 von Engels 
herausgegebene Auflage wurde hingegen als die letzte zu Lebzeiten 
beiden Begründer des Marxismus erschienene Auflage des ersten Ban­
des des "Kapitals" häufig veröffentlicht. 

Aus diesen Gründen war, gemäß dem Editionsprinzip der MEGA ­
die Entwicklung der Theorie von der ersten Skizze bis zur Fassung letz­
ter Hand zu dokumentieren - vorgesehen, daß die 1. deutsche, die 2. 
deutsche (wegen bedeutsamer Textänderungen zur Werttheorie) und 

4. 	 deutsche Auflage sowie die französische (1872-1875) und die 
(1887) Ausgabe des ersten Bandes als selbständige MEGA­

Bände erscheinen. Die 3. deutsche Auflage sollte im Variantenverzeich­
nis des Bandes berücksichtigt werden, der die 4. deutsche Auflage ent­
hält. 1 

Marx hatte im Herbst 1882 mit der Vorbereitung einer 3. deutschen 
begonnen. Bereits ein Jahr vorher hatte ihm der Verleger Otto 

Meißner mitgeteilt, daß die 2. Auflage zur Neige geht. 2 1881 kam Marx 
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